
Was	uns	ein	Bleistift	lehren	kann	...	
	
Ein	Lehrer	beobachtet,	wie	seine	Schüler	im	Unterricht	mit	ihren	Bleistiften	schreiben.	
Da	inspiriert	ihn	der	Heilige	Geist	zur	folgenden	Objektlektion:	
	
	
Kinder,	wisst	ihr,	welche	fünf	Eigenschaften	wir	von	einem	Bleistift	lernen	können?	
Die	Schüler	sind	gespannt	darauf	zu	erfahren,	was	an	einem	einfachen	Bleistift	so	
Besonderes	sein	sollte	...	
	
	
Ein	Bleistift	hat	fünf	Eigenschaften,	die	uns	zu	einem	Menschen	machen	können,	der	in	
Frieden	mit	sich	und	seiner	Umgebung	lebt.	
	
Die	erste	Eigenschaft:	
Du	kannst	große	Dinge	tun,	solltest	aber	nie	vergessen,	dass	es	eine	gute	Hand	gibt,	die	
deine	Schritte	lenkt.	Diese	gute	Hand	nennen	wir	Gott	und	er	soll	dich	immer	seinem	Willen	
entsprechend	führen	dürfen.	
	
Die	zweite	Eigenschaft:	
Manchmal	muss	ich	das	Schreiben	unterbrechen	und	den	Anspitzer	verwenden.	Dadurch	
leidet	der	Stift	ein	wenig,	aber	hinterher	ist	er	wieder	spitz.	Also	lerne	hin	und	wieder	Leid	zu	
akzeptieren,	denn	es	wird	dich	zu	einem	besseren	Menschen	machen.	
	
Die	dritte	Eigenschaft:	
Damit	wir	Fehler	korrigieren	können,	ist	der	Bleistift	mit	einem	Radiergummi	ausgestattet.	
Du	musst	begreifen,	dass	Korrigieren	nichts	Schlechtes,	sondern	dringend	erforderlich	ist,	
damit	wir	auf	dem	richtigen	Weg	bleiben.	
	
Die	vierte	Eigenschaft:	
Worauf	es	beim	Bleistift	ankommt,	ist	nicht	das	Holz	oder	die	äußere	Form,	sondern	die	
Graphitmine,	die	in	ihm	steckt.	Also	achte	immer	auf	das,	was	in	deinem	Inneren	vorgeht.	
	
Die	fünfte	Eigenschaft:	
Er	hinterlässt	immer	eine	Spur.	Auch	du	sollst	wissen,	dass	alles,	was	du	im	Leben	tust,	
Spuren	hinterlässt.	Deshalb	versuche	alles,	was	du	gerade	tust,	ganz	bewusst	und	achtsam	
zu	machen.	
	
	
	


